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Presseinformation
»Wer zuletzt stirbt, lügt am längsten« von Uta-Maria Heim
Meßkirch, Mai 2026


Kaltblütige Kehrwoche
Der neue Stuttgart-Krimi von Uta-Maria Heim
· Uta-Maria Heim kehrt in ihrem neuen Krimi zurück nach Stuttgart – und gibt verstörende Einblicke in die Gesellschaft der schwäbischen Metropole
· Eine Leiche am Schlossplatz
· Stuttgarts RAF-Trauma

Zum Buch
In Stuttgart ist es für Juni zu kalt, als auf dem Schlossplatz kurz nacheinander drei bis dahin offenbar kerngesunde Frauen tot aufgefunden werden. Die offizielle Diagnose: Herz-Kreislauf-Versagen. Ex-Kommissarin Lucinda „Cindy“ Lopez entdeckt die dritte Leiche und ermittelt. Ihre Recherchen führen sie auf die Spur der Journalistin Melitta Maier, die einer spektakulären Enthüllung gefährlich nahekam: Angela Heinze, Terroristin der dritten RAF-Generation, lebt seit Jahrzehnten untergetaucht in Stuttgart-Ostheim. Cindy gräbt immer tiefer und wird konfrontiert mit den Abgründen des Online-Datings, mit einem Netzwerk aus V-Leuten und Geheimdiensten, mit einer Sekte und mafiösen Strukturen. Was, wenn all das Teil eines einzigen perfiden Spiels ist? Wer vertuscht hier was? Und warum? Als ein weiterer Mensch stirbt und sich ein scheinbar harmloser Außenseiter als tickende Zeitbombe entpuppt, droht alles aus dem Ruder zu laufen – und Cindy steht plötzlich selbst im Zentrum des Falls.

Die Autorin
Uta-Maria Heim, geboren 1963 in Schramberg im Schwarzwald, lebt als Hörspieldramaturgin und Autorin in Baden-Baden und Stuttgart. Sie studierte in Stuttgart Literaturwissenschaft, Linguistik und Soziologie und arbeitete für Zeitungen und Rundfunkanstalten. 1993 bis 2002 lebte sie in Hamburg und Berlin. Neben vielen Features, Essays und Hörspielen veröffentlichte sie zahlreiche Bücher, vor allem Krimis. Zuletzt erschienen 2023 der Stuttgart-Krimi »Tanz oder stirb« sowie 2025 der Krimi »Heimstadt muss sterben«. Sie erhielt zweimal den Deutschen Krimi-Preis, den Förderpreis Literatur des Kunstpreises Berlin, ein Stipendium der Villa Massimo in Olevano Romano sowie den Friedrich-Glauser-Preis. Sie ist Mitglied im PEN-Zentrum Deutschland.
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